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 ARBEITSBLATT zu UHRMACHER*IN 
 
Text: Ruhige Hände und viel Geduld 
 
1a Wie heißen die Uhren? Ergänze. 
 
1 die Armbanduhr 2 die digitale Uhr 3 die Stoppuhr 4 die Taschenuhr 5 der Wecker 

     
A 
 
 

B C D E 

Bildnachweis: pixabay 

b Wer trägt was? Mach eine kleine Umfrage in der Klasse und notiere. 
 
• Wie viele Personen tragen eine Armbanduhr?  ___________________ 

• Wie viele Personen haben eine digitale Uhr?   ___________________ 

• Wie viele Personen haben einen Wecker am Bett?  ___________________ 

Trägst du ein/eine/einen …?   Hast du …? 
 
2a Lies den Text und ergänze konkrete Informationen aus dem Text. 

1 die ersten 
Uhrmacher 

 

2 ab 1430  

3 ab 1880   

4 ab den 70er 
Jahren 

 

5 Bedeutung des 
Berufs heute 

 

6 Arbeitschancen  

7 Besonderheiten 
des Berufs  

 

 
b Steht das im Text? Lies noch einmal kreuze an.  Ja    Nein 

1 Taschenuhren hatten früher Leute aus einer hohen Position.    

2 Seit es digitale Uhren gibt, gibt es immer weniger Uhrmacher*innen.    

3 Heute reparieren Uhrmacher*innen vor allem digitale Uhren.   

4 Als Uhrmacher*in findet man schwer Arbeit.   
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 ARBEITSBLATT zu UHRMACHER*IN  
 
Text: „Jede Uhr hat ihre eigenen Problemchen.“ 
 
1a Lies das Interview mit dem Uhrmacher Daniel Stupp. Was steht im Text? 
Kreuze an. 
 
1 Der Uhrmacher Daniel Stupp 
a arbeitet im Familienbetrieb seines Großvaters.    
b arbeitet mit seinem Vater zusammen.     
c arbeitet mit seinen Brüdern zusammen.     
 
2 Uhrmacher*innen  
a gibt es momentan zu wenige.      
b suchen im Moment Auszubildende.     
c gibt es in großen Werkstätten zu viele.      
 
3 Daniel Stupp   
a kontrolliert vor allem digitale Uhren.     
b repariert meistens Armbanduhren.      
c verkauft auch teure und alte Uhren.     
 
4 Daniel Stupp mag seinen Beruf, weil  
a der Beruf mittlerweile selten ist.      
b er selbst Uhren sehr mag.       
c er auch mit der Industrie Kontakt hat.     

 
b Welches Verb passt? Lies den Text noch einmal und ergänze. 

1 _______________________________: ein Unternehmen 

2 _______________________________: einem Handwerk 

3 _______________________________: einen Beruf 

4 _______________________________: eine Uhr  

5 _______________________________: etwas in Einzelteile  

6 _______________________________: jedes einzelne Teil 

7 _______________________________: keine Uhren 

c Welche Informationen im Text findest du am interessantesten? Würdest du 
gerne Uhrmacher*in werden? Warum (nicht)? Notiere und mach dann ein 
Speeddating. Sprich hier mit anderen Personen. 
 
Interessant finde ich, dass … 
 
Spannend ist auch, dass .. 
 
Ich wusste nicht, dass … 
 
Ich würde (nicht) gerne Uhrmacher*in 
werden, weil …  

 

A aufwachsen mit B gründen C erlernen D herstellen E reinigen F reparieren G zerlegen  
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 ARBEITSBLATT zu UHRMACHER*IN  
 
Text: Kuckucksuhr 
 
1 Wortschatz aus dem Text: Lies den Text und ergänze den passenden Begriff.  
 

 
 

Text: Sprichwörter 
 
1 Welches Foto passt zu welchem Sprichwort? Schreib unter das Foto. Male 

darunter zwei andere Sprichwörter aus deinem Land. 
 

 

1. Zeit ist Geld. 
 

2. Kommt Zeit, 
kommt Rat. 

 
3. Die Zeit heilt 

alle Wunden. 
 

4. Andere Zeiten, 
andere Sitten. 

 
 
 

 

A 
 

B 

  
C 
 

D 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

  

Bildnachweis: pixabay 

4. aus H…………. 

5. reichlich v………… 

1. Form eines ………………….. 

3. ein T…………………. 

2. ein V………… 


